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fühlen sich richtig wohl
Katholische Kita St. Walburgis in Leubsdorf
wieder eingeweiht S. 4

Das ist neu
im Kino Asbach
In dem Superhelden-Film „Captain Marvel“ kämpft
Carol Danvers alias Ms. Marvel gegen das Böse S. 6

Den Herausforderungen der
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Aus der Region

Wanderkarte
ist wieder
verfügbar
REGION. Die Wander-
und Fahrradkarte des
Naturpark Rhein-Wester-
wald war aufgrund der
hohen Nachfrage kurz-
zeitig vergriffen. Ab sofort
ist diese wieder kostenlos
in den bekannten Tourist-
informationen, bei den
Verbandsgemeinden und
bei der Sparkasse Neu-
wied erhältlich.

Neue Ideen
gesucht

UNKEL. Nun kann das
ehemalige Freibadgelän-
de wieder mit Leben er-
füllt werden. Gefragt sind
neue Ideen und deren
Umsetzung. Gefragt sind
die Bürger. Erklärtes Ziel
ist die Entstehung eines
attraktiven Parks für alle
Bürger aus der Verbands-
gemeinde Unkel. Vor die-
sem Hintergrund laden
die Stadt und die Ver-
bandsgemeinde Unkel am
Montag, 11. März (18 Uhr),
alle Bürger zu einer ge-
meinsamen Einwohner-
versammlung in den
Übungsraum der Sport-
halle ein. Die Teilnehmer
treffen sich vorab um
17.30 Uhr zum Ortstermin
am ehemaligen Freibad-
gelände. Im Rahmen der
Einwohnerversammlung
wird auch über weitere
Projekte, die im Jahr 2019
anstehen, informiert.

Offene
Teamsitzung

RHEINBREITBACH. Die
Initiative Rheinbreitbach
2030 lädt am Donners-
tag, 7. März (20 Uhr), zu
einer offenen Teamsit-
zung in die Villa von Sayn
(Schulstraße 2) in Rhein-
breitbach ein. Themen
werden unter anderem
der Koppelberg, die Ein-
richtung eines Bouleplat-
zes und die Bemalung
von beschmierten öffent-
lichen Flächen sein. Inte-
ressierte Bürger, die sich
auch mit eigenen Pro-
jekten einbringen wollen,
sind eingeladen.

Gut zu wissen . . .

EU-Energielabel: 2019 kommt
geänderte Skala
Das EU-Ener-
gielabel für
neue Heizkes-
sel gibt auf ei-
ner Skala von
grün bis rot an,
wie effizient
diese sind.
Aufgrund ver-
schärfter An-
forderungen
ändert sich die
Skala dieses
Jahr: Ab 26.
September
2019 wird die
neue Effizienzklasse A+++ eingeführt, die Stufen E bis
G entfallen (Foto). Hauseigentümer, die in den ersten
neun Monaten des Jahres ihre Heizung erneuern las-
sen, sollten die Neuerung beachten und konventionelle
Öl- und Gasgeräte mit niedriger Effizienz meiden, rät
Frank Hettler von Zukunft Altbau. Am besten sei es,
gleich auf Heizungen mit A+ oder besser umzusteigen.
Die Verbraucher sollten aber auch bedenken, dass das
Label keinen Rückschluss auf die Betriebskosten er-
laubt, da diese von weiteren Faktoren wie dem ver-
wendeten Energieträger und dem energetischen Zu-
stand des Gebäudes abhängen. Neutrale Informatio-
nen gibt es bei „Zukunft Altbau“ auch kostenfrei unter
y 08000 12 33 33 oder Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de. 2021 oder 2022 soll die nächste Ver-
schärfung kommen. Langfristiges Ziel ist, die Effizienz
im Heizungsbereich sukzessive zu steigern sowie auf
die Vorteile von Ökoheizungen hinzuweisen. Damit soll
der Druck auf die Hersteller erhöht werden, effizientere
Heizungsanlagen in den Handel zu bringen.

Narren trotzen Sturm und Regen

REGION. Von Sturm und Regen lassen sich echte Jecken den Höhe-
punkt des karnevalistischen Treibens nicht vermiesen. Ohne größeren
Einschränkungen konnten am Rosenmontag die Züge in der Region
durch die Straßen ziehen. Noch ein Grund mehr also, eine erfolgreiche
Karnevalssession zu feiern. Ob als Clowns, Indianer oder Minnie Mouse

verkleidet, die Narren hatten – wie hier in Hammerstein (Foto) – die Stra-
ßen der Städte und Dörfer in der Region am Karnevalswochenende fest
in ihrer Hand. Weitere Impressionen zum närrischen Treiben auf den
zahlreichen Karnevalsumzügen in der Region finden Sie im Innenteil
auf den Seiten 7 und 8. Foto: Niebergall

Oma, Opa, bitte lächeln . . .
Seniorenbeirat der VG Linz schreibt Fotowettbewerb aus
VG LINZ. Der Senioren-
beirat der Verbandsge-
meinde Linz feiert diese
Jahr sein zwanzigjähriges
Bestehen. Aus diesem An-
lass veranstaltet der Beirat
einen Fotowettbewerb mit
dem Titel „Oma, Opa, bitte
lächeln . . .“ für Kinder und
Jugendliche. Bis zum 28.
Juni haben interessierte
Jungfotografen Zeit ihr Bild
einzureichen.

Bei dem Wettbewerb geht
es darum, dass die Teil-
nehmer ihre eigenen Groß-
eltern fotografieren. Das
kann ein Porträt sein, Oma
und Opa im Garten, im Ur-
laub bei der Arbeit oder in
der Wohnung. Beim Lesen,
Basteln, Wandern oder bei
der Familienfeier. Neben
den technischen Ansprü-
chen, wie Schärfe und Be-
lichtung des Bildes, kommt
es insbesondere auf die
Aussagekraft des Fotos an.
Der Wettbewerb richtet sich
an Kinder und Jugendliche
aus der Region Rhein-Wied.
Ausdrücklich erwünscht ist
die Teilnahme von Schul-
klassen, wie die Verant-
wortlichen wissen lassen.

Darauf kommt es an
Ob ein Schwarz-Weiß-Foto
oder ein in Farbe spielt
beim Wettbewerb keine
Rolle. Doch neben der Aus-
sagekraft des Fotos müs-
sen die Jungfotografen
noch etwas im Auge be-
halten: Wichtig ist, dass die
Fotos nur in digitalem For-
mat als JPG-Datei einge-
reicht werden können. Da-

bei dürfen die Bilder die
maximale Größe von 3 MB
nicht überschreiten. Zudem
dürfen die Fotos noch nicht
veröffentlich sein und keine
andere Auszeichnung er-
halten haben.
Die Teilnahme an dem Fo-
towettbewerb ist bis zum
28. Juni möglich.

Das erwartet
die Gewinner
Für die drei besten Fotos
vergibt der Seniorenbeirat

Preise. Der erste Preis ist
mit 300 €, der zweite Preis
mit 200 € und der dritte
Preis mit 100 € dotiert. Über
die Preisvergabe entschei-
det eine Jury. Diese besteht
aus folgenden Mitgliedern:
Kunstlehrer, Fotograf, Zei-
tungsredakteur, Grafiker
und Mitglied Seniorenbei-
rat.
Die besten Fotos werden
zudem in einer Ausstellung
im Verwaltungsgebäude der
Verbandsgemeinde im

Herbst präsentiert. Zur Er-
öffnung erhalten die Teil-
nehmer der Ausstellung ei-
ne Einladung. Vorausset-
zung für die Ausstellung
und gegebenenfalls die
Veröffentlichung der Fotos
ist das Einverständnis der
abgebildeten Person(en),
das mit der Teilnahme be-
stätigt wird.

M Wer am Fotowettbewerb
teilnehmen möchte, kann
sich beim Seniorenbüro der

Verbandsgemeindeverwal-
tung Linz (Am Schoppbü-
chel 5) in Linz unter
y (02644) 56 01 59 oder
per E-Mail an klaus.
krumscheid@vg-linz.de an-
melden. Dort bekommen In-
teressierte auch weitere In-
fos für die Teilnahme – wie
das Anmeldeformular, den
Link zum Hochladen der Fo-
tos und so weiter. Weitere
Infos gibt es auch online
auf www.seniorenbeirat-
vglinz.de.

Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Linz feiert dieses Jahr sein 20-jähriges Bestehen. Um das gebührend
zu feiern, schreiben die Verantwortlichen den Fotowettbewerb „Oma, Opa, bitte lächeln . . .“ für Kinder und Ju-
gendliche aus. Foto: iStock

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

ww r-lokalanzeiger.de
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